
 
 
Hallo liebe/r High Noonie. Das ist nur ein Drittel des Mailings. Die anderen Drittel haben 
Andere bekommen. 
 

TEIL 3 
 
 
Die kurz-und-gewellt Fee seufzte ein wenig und blickte die Nachtarbeiter an. Die 
Nachtarbeiter blickten erwartungsvoll zurück. 
'Werte Kunden,' begann die gute Fee, 'von alledem verstehe ich fast kein Wort!' Sie funkelte 
die Nachtarbeiter an. Die Nachtarbeiter blinzelten betreten zurück. 
'Tauber Bauernhof, technische Flüssigkeit, wässriger Gruftie, Kühe und Jäger!!' schrie sie, 
'So eine Scheisse!!!' 
Die Barfrau entgegnete vorsichtig, 'Nun äh, einige offene Fragen können wir ja noch klären. 
Oder?' 'Sie meinen viele offene Frage!' 'Ok, viele.' 
'Also gut. Was ist also bitteschön ein, äh, ein High Noon?' fragte die kurz-und-gewellt Fee. 
'Der High Noon.... das ist..... öhm der ist.... nun.... nun also Party, feiern, Männer, Techno, 
Raver, Wuuss.' antworteten die Nachtarbeiter. 
Die kurz-und-gewellt Fee blickte kritisch. 'Und was ist Techno?' 
Der Türsteher rempelte den DJ in die Seite. 'Erklär ihr mal was Techno ist.' 
'Wuuss?' 
'Du sollt ihr Techno erklähren!' 
'Wuusstechnu? Technuisganzeinfuch.' Der DJ begann rhytmisch mit dem Kopf zu wackeln und 
gab Geräusche von sich. 
'Duupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupduupd.....' 
'Was soll denn das sein?' 
'....duupduupduupduupduupduuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduupt....' 
'Ich fragte, was das denn sein soll!?' 
'....duuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduuptschduup....' 
'Ey du taube Nuss. Sie will wissen was das soll!' 
'....tschduuptschduuptschduuptschduuptschduup.... wuuss??' 
Die Barfrau setzte sich stöhnend auf den Boden und begrub das Gesicht in ihre Hände. Der 
Türsteher blickte Interresse heuchelnd in die Wolken. Der DJ lächelte. 
Schliesslich sagte die kurz-und-gewellt Fee etwas seufzend, 'Ich glaube die Sache mit diesem 
Techno über- springen wir besser. Was ist ein Gruft?' 



'Schwarze.' 
'Und was sind Reggaeleute?' 
'Schwarze. Ich meine auch Schwarze äh, andersschwarz halt.' 
'Soso, jaja, andersschwarz. Und sind .... Raver .... auch irgendwie andersschwarz?' 
'Ja schon auch, aber ansonsten sind sie eher Bunt. Äusserst bunt sogar manchmal.' 
'Aha...., manchmal schon äusserst andersschwarzbunt.... . Das können wir glaube ich auch 
überspringen.'  
Die kurz-und-gewellt Fee kratzte sich an der Nase und fuhr fort, 
'Wir können sogar Alles überspringen. Sowas gibt es doch gar nicht.' 
Die Barfrau nahm ihr Gesicht wieder aus den Händen und blickte zur Fee. 'Gehe ich dann 
recht in der Annahme, dass sie uns überhaupt nicht weiterhelfen können?' 
'Ja, gehen sie. Aber sie haben drei Wünsche frei.' - 'Echt? Warum?' - 'Feenstandart.' 
'Dann möchte ich drei Gin-Tonic!' sagte die Barfrau bevor die anderen etwas sagen konnten. 
Einige Zeit später waren die drei wieder auf Wanderschaft 
'Du hättest dir eventuell drei Gin-Tonic mit Eis wünschen sollen.' 'Ja, und mit Zitrone.' 'Und in 
Gläsern.' 'Und du hättest ja auch nicht gleich den Baum umtreten müssen.' 'Wuuss?' 
Zwei Pilze blickten traurig auf drei feuchte Stellen auf dem Boden vor dem Feenbüro, konnten 
aber nicht zu ihnen gelangen. Irgendwo am Ufer des toten Meeres fand man einen 
angespühlten, vertrockneten Oktopus, worauf einige Zoologen arge Kopfschmerzen bekamen. 
Die drei Nachtarbeiter fingen einen der herumstreunenden Sachbearbeiter. Sie boten ihn den 
Druiden als Opfer im Tausch gegen einen Handkarren. Sie hätten eventuell mehr für ihn 
bekommen aber seine Jungfräulichkeit war doch eher fraglich. Er hatte duzendweise 'Sex im 
Büro' Artikel bei sich. Gut, wahrscheinlich war er doch Jungfrau. 
Auf ihrer Suche nach dem High Noon nahmen sie noch einige Pilze mit. Und um der 
Geschichte einen moralischen Abschluss zu geben... 
.... sie nahmen nur UNGIFTIGE Pílze mit!! Hats geklingelt? Die Giftigen trampelten sie in die 
Erde und überliessen sie dann den Druiden. 
 
Nein, TURMI kommt in dieser Geschichte nicht vor. 

 
Also, kommt alle am  

 

20.07.97 
um 13°° 

 
zu uns in den Pulverturm und tauscht wie wild Eure Mailings aus , um zu erfahren, was der 
Müll soll. 

      Wir für Euch, PTCrew 


